
Der Begleiter

Da war er wieder, der bekannte Schmerz

Nimmt mir die Luft und trifft immer mein Herz

Die Augen blicken ängstlich in die Welt

Da hilft auch kein gescheffeltes Geld

In der Zeit ist das Sofa mein bester Freund 

Doch mit dem Schmerz wird nicht geträumt

Nächte lang wach und total erschöpft

Früher wurden solche Menschen geköpft

Die Augen sind dick und zugeschwollen

Laut Spiegel gehöre ich zu den Ollen

Die Zeit war lang und ich konnte nicht schlafen

Wollte endlich ankommen in meinem schmerzfreien Hafen

Ein Begleiter, auf den ich echt verzichten könnte

Da war er wieder für schlimme Momente

Sein Name ist Schmerz und bringt viel Pein

Er ist so stark und geht durch Mark und Bein

Als der Schmerz aufhört und sich verpisst

Am liebsten hätte ich die ganze Welt geküsst

Zurück zu kehren in eine schmerzfreie Zeit

Dazu war ich nur allzu gerne bereit

Mein Körper sich wieder erholen muss

Doch mit dem Schreiben ist für mich noch nicht Schluss

Freue mich wieder Schreiben zu können

Und werde mir jetzt endlich ruhigen Schlaf gönnen

Ihr werdet wieder von mir hören

Leider kann ich das nicht ganz beschwören

Sende noch einen Gute-Nacht Gruß

Und mache für heute Abend Schluss
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